
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 11.11.2023 (15:46) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksklasse Gr. Süd 4

TTC Eschbach : TG Hochheim 
Freitag, 10.11.2023, 20:30 Uhr

TTC Eschbach stockt Punktekonto gegen TG Hochheim auf

Im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. Süd 4 traf der TTC Eschbach am vergangenen Freitag im 6.
Saisonspiel auf die TG Hochheim. Die Gastgeber behielten bei diesem eng zugehenden Spiel beim
9:7 beide Punkte. Erwähnenswert war, dass der TTC Eschbach diese Partie mit 2 und die TG
Hochheim mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Beim Erfolg in vier Sätzen konnten Wirth / Pfeiffer nur den ersten Satz nicht gewinnen
und trugen sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Nieblich / Engel gegen
Stoschek / Wiesner hieß die nächste Partie und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende
stand jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen. Einen Zähler für die Gäste mussten Hinsberger /
Rother nachfolgend bei der 1:3-Niederlage gegen Ruckes / Zelcs hinnehmen. Das
Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches.
Sebastian Wirth kam mit der Spielweise von Markus Wiesner am Tisch indes gut zu Recht und
musste schlussendlich nur einen Satz verloren geben. Die Partie, in die er auf dem Papier als klarer
Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-Erfolg. Trotz Blitzstart und ebenbürtigen
Spielstärkekoeffizienten verlor Dirk Nieblich sein Spiel gegen Andreas Stoschek letztlich mit 12:10,
10:12, 13:15, 10:12. Beachtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten
Vorsprung endeten. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum
Einsatz kam. Beim Sieg von Jan Pfeiffer gegen Christian Ruckes konnte nur der erste Satz nicht
gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging.
Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Markus Engel und Christian Seib, die Markus Engel
letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei
Bällen Unterschied zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:
3. Keine Chancen ließ Dietmar Hinsberger am Nachbartisch beim 3:0 seinem Gegner Ewald
Kammerbauer. Da gab es nichts zu rütteln. Kaum was zu bestellen hatte indes im Anschluss Fynn
Magnus Rother bei seinem 0:3 gegen Walter Zelcs. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler
des TTC Eschbach und der TG Hochheim in die Box. Lange dagegenhalten konnte derweil
Sebastian Wirth beim 2:3 gegen Andreas Stoschek. Das Spiel verlor Wirth dennoch im 5. Satz.
Durch diesen Spielausgang liegt die Saison-Bilanz von Wirth nun bei 6 Siegen und 4 Niederlagen.
Dirk Nieblich gelang es Markus Wiesner zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im
Entscheidungssatz, so dass er seine Favoritenrolle dann doch noch bestätigte. Eher ungefährdet
war der Erfolg in drei Sätzen von Jan Pfeiffer am Nachbartisch gegen Christian Seib. Da gab es
nichts zu rütteln. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Es war ein langes
Spiel, bis Markus Engel seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Christian Ruckes quittieren musste.
Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, das als solches auch bereits anhand der
TTR-Werte im Vorfeld erwartet wurde, dann doch an die Gäste. Extrem ausgeglichen war hierbei der
fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Ruckes endete. Fast verloren schien im
Anschluss das Spiel von Dietmar Hinsberger gegen Walter Zelcs, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß.
Am Ende hatte Dietmar Hinsberger jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte im
Entscheidungssatz. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen
Vorsprung für Hinsberger zu Ende ging. Wenige Chancen hatte dagegen Fynn Magnus Rother bei
der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Ewald Kammerbauer. Bevor die beiden
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Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende
eines langen Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich
heraus. Nicht einen Satzgewinn überließen Wirth / Pfeiffer ihren Gegnern Stoschek / Wiesner beim
ungefährdeten 3:0-Erfolg und holten damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Das war ein
souveräner Sieg. Damit war der 9. Punkt für den TTC Eschbach im Kasten.

Nach diesem Sieg geht der TTC Eschbach am 17.11.2023 positiv gestimmt ins nächste Spiel gegen
den SV 1920 Seulberg, während die TG Hochheim am 17.11.2023 gegen die SGK Bad Homburg
1890 II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TTC Eschbach

Doppel: Wirth / Pfeiffer 2:0, Nieblich / Engel 0:1, Hinsberger / Rother 0:1 
Einzel: S. Wirth 1:1, D. Nieblich 1:1, J. Pfeiffer 2:0, M. Engel 1:1, D. Hinsberger 2:0, F. Rother 0:2 

 TG Hochheim
Doppel: Stoschek / Wiesner 1:1, Seib / Kammerbauer 0:1, Ruckes / Zelcs 1:0 
Einzel: A. Stoschek 2:0, M. Wiesner 0:2, C. Seib 0:2, C. Ruckes 1:1, W. Zelcs 1:1, E. Kammerbauer
1:1


